
Segnung der Palmzweige als Hausgottesdienst 

Wenn man im Kreis der Familie zusammenkommt, können alle Zweige oder gebundene Palmbuschen 

in Händen halten. Einer übernimmt den Dienst des Vorbeters/der Vorbeterin (V), einer ist 

Lektor/Lektorin (L), den Rest sprechen alle (A) gemeinsam. 

 

V: Gepriesen, der kommt im Namen des Herrn! 

A: Gepriesen, der kommt im Namen des Herrn! 

V: Als das Volk hörte, dass Jesus nach Jerusalem komme, da zogen sie ihm entgegen. Sie trugen 

Palmzweige in den Händen und riefen: Hosanna, hosanna, hosanna in der Höhe. 

A: Hosanna, hosanna, hosanna in der Höhe. 

 

L: + Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus: Als sich Jesus mit seinen Begleitern Jerusalem 

näherte und nach Betfage am Ölberg kam, schickte er zwei Jünger voraus und sagte zu ihnen: Geht in 

das Dorf, das vor euch liegt; dort werdet ihr eine Eselin angebunden finden und ein Fohlen bei ihr. 

Bindet sie los, und bringt sie zu mir! Und wenn euch jemand zur Rede stellt, dann sagt: Der Herr 

braucht sie, er lässt sie aber bald zurückbringen. Das ist geschehen, damit sich erfüllte, was durch 

den Propheten gesagt worden ist: Sagt der Tochter Zion: Siehe, dein König kommt zu dir. Er ist 

friedfertig, und er reitet auf einer Eselin und auf einem Fohlen, dem Jungen eines Lasttiers. Die 

Jünger gingen und taten, was Jesus ihnen aufgetragen hatte. Sie brachten die Eselin und das Fohlen, 

legten ihre Kleider auf sie, und er setzte sich darauf. Viele Menschen breiteten ihre Kleider auf der 

Straße aus, andere schnitten Zweige von den Bäumen und streuten sie auf den Weg. Die Leute aber, 

die vor ihm hergingen und die ihm folgten, riefen: Hosanna dem Sohn Davids! Gesegnet sei er, der 

kommt im Namen des Herrn. Hosanna in der Höhe! Als er in Jerusalem einzog, geriet die ganze Stadt 

in Aufregung, und man fragte: Wer ist das? Die Leute sagten: Das ist der Prophet Jesus von Nazaret in 

Galiläa. 

A: Hosanna, hosanna, hosanna in der Höhe. Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 

Geist, wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Hosanna, hosanna, hosanna in der 

Höhe. 

Stille 

V: Allmächtiger Gott, am heutigen Tag huldigen wir Christus in seinem Sieg und tragen ihm zu Ehren 

Zweige in den Händen. Mehre unseren Glauben und unsere Hoffnung, erhöre gnädig unsere Bitten 

und lass uns in Christus die Frucht guter Werke bringen. Darum bitten wir durch ihn, Christus, 

unseren Herrn. 

 

A: Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie 

im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch 

wir vergeben unseren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 

Bösen.  

 

Wo es passend erscheint, kann man nun mit den Zweigen/Buschen eine kleine Prozession durch 

Garten, Haus oder Wohnung machen und so den eigenen Lebensraum mit Freude und Segen 

erfüllen. 


